
Leben M 3: Entwickeln der eigenen Rolle 
„Die Be

ste 

Aller 

Welten
“

 

„Wer bist Du in Rüsseldorf“ 
Im Spiel bist Du nicht Du selbst, sondern zum Beispiel ein Nachbar oder eine 

Jugendliche oder die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister. Deshalb musst Du Dir 

jetzt Deine Rolle überlegen.  

 Das alles kannst Du Dir selbst ausdenken. Es muss aber zu Deiner Gruppe passen: 

Also ein Nachbar, der gegen das Jugendzentrum ist, ist wahrscheinlich eher älter, ein 

Jugendlicher, der sich für das Jugendzentrum einsetzt, eher jung. Erst wenn Du Dich 

genau in Deine Rolle einfühlen kannst, bist Du auch in überraschenden Spielsituationen 

in der Lage, im Spiel anders zu handeln als im normalen Leben. 

 

Du hast die Wahl!  Nimm Dir Zeit und fülle folgenden Fragebogen aus: 

Hinweise Meine Schauspielrolle in „Die Beste Aller Welten“ 

  Vorname  

  Nachname  

  Alter  

  Ausbildung  

  Beruf  

  Traumberuf  

  Verheiratet?  

  Familie?  

  Wohnung  

  Wohnort  

  Urlaub  

  Freizeitbeschäftigungen   

  Auto  

  Hobbys  

  Lieblingsstars  

  Lieblingsfilm  

  Lieblingsmusik  

  Lieblingsgetränk  

  Lieblingsessen  

  Ängste und Hoffnungen  

 Fertig? Dann bewahre diesen Zettel gut auf – er ist Dein „Ausweis“ und 

wird am Ende des Spiels noch einmal gebraucht! 

 Brauchst Du noch mehr Platz? Dann benutze die Rückseite!  


